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FachkurszurHeranbildungvonJugendfürsorgerinnen.DasstädtischeJugend-¬
amteröffnetimSchuljahr1926/27wiedereinenneuenFachkurszurHeran-¬
bildungvonJugendfürsorgerinnen.Bewerberinnenmüssenbislängstens
15. SeptemberihreGesucheimstädtischenJugendamtin Wien ,I .Rathaus-¬
strasse9 ,einreichen ,woauchProspektezuhabensind .NähereAuskünfte
überdenFachkurswerdenimJugendamtjedenDonnerstagundSamstagvon
11bis 1 Uhrerteilt .
DieSparkassengegendieVorlagenderRegierung.Heutevormittagser-¬
schienenbeimBundeskanzleraufdessenEinladungdieVertreterdesReichs
verbandesderSparkassenOesterreichs ,darunterauchderVizepräsidentdie

sesVerbandes,GemeinderatBroczyner,derdemVollzugsausschussderZen-¬
tralsparkassederGemeindeWienangehört.EswarenauchFinanzminister
KollmannundAbgeordneterDr .Kinnböckanwesend.GemeinderatBroczynerbe¬
zeichnete das Sparkassensicherungsgesetz als eine planmässige undbewusse

teIrreführungdergesamtenOeffentlichkeit,insbesondereaberderSparer.
SofernemanüberhauptvoneinerBeunruhigungderSpareinlegersprechen
kann,istsieeinzigundalleinaufdiesenGesetzentwurfzurückzuführen .
EsgewinntinderOeffentlichkeitdenAnschein,alsobbeidenSparkassen
sichDingebegebenhaben,dieeinenganzbesonderenSchutzderEinlagen
notwendigmachen.Nunist aberdasGegenteilrichtigIn denletztenJahren
hatkeineeinzigeSparkassedieZahlungeneingestelltoderernsteSchwie-¬
rigkeitenzuverzeichnen,währendeineReihevonBankenzusammengebrochen
sind . Essei nurandie Depositenbank,die Lombardbank,dieMerkantilbank,
dieNiederösterreichischeBauernbank,dieAustro-HolländischeBank,dieIn-¬
ternationaleHandelsbank,dieVereinsbankunddieWienerKaufmannsbanker-¬
innert.Auchwassichjetztabspielt,hatmitdemSparkassengeschäftnichts
zutun .DieCentralbankderDeutschenSparkassenhatdieGelderinGe-¬
schäftenangelegt,diedenSparkassenverbotensind.Wennesalsoüber-¬
haupteinesSicherungsgesetzesbedürfe,dannnurbeidenBanken.Durchdie
RegierungsvorlagenwerdendieSparkassenzuInstitutionenvonminderer
Vertrauenswürdigkeitgestempelt.AuchdererweiterteWirkungskreis,der
denSparkassenseit1922eingeräumtwurde,hatmitdergegenwärtigenKrie
se nichts zu tun .DieZentralsparkasseder GemeindeWienhabeübrigensda¬
vonnie Gebrauchgemacht .Es liegt hier eine VerdrehungdesTatbestandes
vorunddieSparkassenmüssensichgegendasSicherungsgesetzmitder
grösstenEntschiedenheitwenden.EsseifernereinsehrschweremUnrecht,
auchso he Institute zu Leistungenheranzuziehen ,die gar keineEinlagen
beiderCentralbankhaben,wassichineinerVerteuerungdesKreditesaus-¬
drückenmuss.HättedieRegierungnichtdieCentralbankgeradezugezwunger
notorischfauleGeschäfte ,wiebeispielsweisemitderSteirerbank ,zuma-¬
chenundhätteauchderRegierungskommissärstets pflichtgemässseines
Amtesgewaltet,sowäredieCentralbankniemalsinSchwierigkeitengera-¬
ten .DieSparkassenhabenalsogarkeinenGrundderRegierungfürdiese
VorlagenzudankenundlehnendafürjedwedeVerantwortungab.

SchonindererstenBesprechung ,dieindieserAngelegenheitbei
BundeskanzlerRamekabgehaltenwurde ,nahmGemeinderatBroczynerdenselber
Standpunktein .In derZwischenzeiterhielt GemeinderatBroczynerzahl-¬
reicheZustimmungskundgebungenvonProvinssparkassen,dieinderheftig-¬
stenWeisegegendie RegierungsvorlagenStellungnahmen.Eswurdeauch
vielfachdie EinberufungeinesSparkassentagesverlangt ,der sich mitdie-¬
senfürdieganzeZukunft derSparkassenentscheidendenGesetzentwürfenbeschäftigensoll .DiesemVerlangenwirdvoraussichtlichentsprochenwerderSchliesslichsei nocherwähnt ,dassKommerzialratFreyvonderMödlingerSparkasse ,derauchdemVerwaltungsratderCentralbankangehört ,feststelle

te ,dassderstarkeAndrangnachRückzahlungderEinlagenbeidieserSpar-¬kasselediglicheineFelgederEinbringungesEinlagensicherungsgesetzas
Einla
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